
Protokoll KoKreis-Sitzung 14.06.2021 
 
Anwesend: Achim, Albrecht, Alina, Dirk, Hardy, Hendrik, Judith, Matthias, Michael, Roland, 
Sonja, Stephan, Stephanie, Thomas, Werner, Wolf 
Moderation:Albrecht 
Protokoll: Matthias 
Awareness: Keine persönliche Beauftragung diesmal, nach Wahrnehmung des 
Protokollanten aber erfreulich achtsamer Kommunikationsstil 

1.Formales: Festlegung der Tagesordnung, wie von der VG vorgeschlagen 
2.Projekt "Verjüngung und strukturelle Erneuerung von Attac/ Projektvorschlag 
Thomas EK  
Einführung durch Thomas entlang des zuvor versendeten Vorschlags vom 28.5. 
Projekt: Globalisierungskritik neu denken. Insgesamt ein Prozeß von etwa 2 Jahren, 
bis zum Herbstratschlag 2022. Es soll ein Projekt des Attac-Rats sein; Bildung einer 
Moderationsgruppe zur Steuerung, wichtig eine breite Beteiligung, und Projekt(e) 
mit konkreten Erfolgsaussichten. Evtl. personelle Unterstützung etwa durch 
Stipendiaten.  
Eine Zielorientierung: Erneuerung des Attac-Selbstverständnis: Was wir wollen - auf 
die Höhe der Zeit bringen - "Kapitalismuskritik 2025". 
Verbreitung/Verankerung durch Themenkonferenzen und Regionalkonferenzen. 
- Diskussions-Beiträge: 
- Was soll nach dem Prozess anders sein? 
- präzisere Einschätzung der aktuellen Kapitalismus Phase, mehr inhaltliche 
Schärfe, wo stehen wir aktuell und international? 
- zu aufwendig, zu langer Zeitraum (2 Jahre) 
- Umgestaltungen dauern länger, etwa 3 Jahre einplanen; "professionell aufstellen"; 
Schwierig: interne Konflikte 
- wichtig: Orientierung an Impulsen und Bedürfnissen der jüngeren Attac-Aktiven, 
etwa bei Diskussionskultur 
- NGO-isierung nicht passend für Attac 
- Einrichtung von Foren für verschiedenen Gruppen, wie Frauen, Junge Attacis 
- mehr auf Kernthemen konzentrieren 

 Thomas und Michael stimmen sich ab über gemeinsamen Projektvorschlag. 
 Vorlage in ca.2 Wochen 

3.Erklärungen zu internationalen Ereignissen, speziell Kolumbien: wird vertagt, da 
zwei Aktive für den Bereich nicht anwesend 
 
4.Stellenbesetzung Bundesbüro: Stelle Finanzen/stellvertrende Geschäftsführung 
konnte im ersten Anlauf noch nicht besetzt werden. Eine Neuausschreibung erfolgt 
nach der Sommerpause. 
5.Updates 
- Presseerklärung zu Waffensystem FCAS wird vorbereitet, für 15.6. 
- am Aktions WE zu Mobilität haben bundesweit etwa 15 Attac-Gruppen 
teilgenommen 
- eine gemeinsame Erklärung zur Verkehrsfrage (mit Verdi-Beteiligung) wurde 
veröffentlicht 
- mit der Rosa-Lux.-Stiftung wurde Studie zu Mobilität veröffentlicht, soll an 
kommunale Verantwortliche übermittelt werden 
- Demo in Berlin zur Forderung nach Patentaussetzung für Corona-Impfstoff war 



trotz Attac-Mobilisierung und vielfältiger Unterstützung durch weitere 
Organisationen eher enttäuschend. 
- Reader zum Thema Ökologie und rechte Ideologien in Kürze verfügbar 
- Erklärung zum Thema Finanzmärkte und Steuern ist in Arbeit 
- Aktion: in Frankfurt/M am 21.8.: "Wer zahlt für die Krise?" 

 
 
 


